
James M. Buchanan

Der Nobelpreisträger James M. Buchanan war Wirtschaftswissenschaft¬

ler und einer der führenden Liberalen unserer Zeit. Er trat für starke Ver¬

fassungsregeln ein, um die Freiheit des Einzelnen zu schützen. Mit sei¬

nem Buch The Calculus of Consent (1962), das er zusammen mit Gordon

Tullock veröffentlichte und das schon bald zu einem Klassiker der politi¬
schen Ökonomie wurde, begründeten sie die Public-Choice-Theorie.

Diese besagt, dass das Eigeninteresse der Politiker negative Auswirkun¬

gen auf die Gesellschaft hat. Die Verfassung muss daher das Handeln

von Politikern und Staatsangestellten eingrenzen. Diese Erkenntnisse

fanden auch interdisziplinär große Beachtung.
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